
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 18.05.2016

Antrag

Radwegsicherheit erhöhen III – Öffentlichkeitsarbeit verstärken

Im Rahmen der Kampagne Radlhauptstadt München werden in der Öffentlichkeitsarbeit weitere 
Maßnahmen zur Verkehrssicherheit entwickelt. Besonders geeignet erscheinen Maßnahmen zum 
besseren Verständnis der Verkehrssituation aller Verkehrsteilnehmer.

Begründung

Verkehrssicherheit ist bereits ein Thema der Radlhauptstadt-Kampagne, allerdings geht es bei den
Aktionen bisher hauptsächlich um das verkehrssichere Fahrrad, so beim Radlsicherheits-Check.

Für das rücksichtsvolle Miteinander im Straßenverkehr wird zwar mit dem Slogan „Bitte sucht 
Danke“ geworben, allerdings sind damit keine konkreten Maßnahmen verbunden. 

Ein Thema möglicher Aktionen könnte die Gefährdung durch Nutzung von Smartphones und/oder 
das Tragen von Kopfhörern sein. Sowohl bei Verkehrsteilnehmern mit Auto als auch denjenigen mit
Rad sollte diesbezüglich für mehr Bewusstsein gesorgt werden.

Ein weiteres Thema wäre, durch geeignete Hilfsmittel einen Perspektivwechsel sowohl bei Rad- 
als auch bei PKW- und LKW-Fahrern herbeizuführen und so die teils erheblich eingeschränkte 
Sicht darzustellen.

Aktuelle Ursachen von Unfällen und deren Vermeidungsmöglichkeiten sollten durch gesonderte, 
noch zu entwickelnde Maßnahmen bewusst gemacht werden.
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